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17.08. – 21.08.20226 

Stand 12.08.2026 

 

Terminvorschau für die Presse 

 - Öffentliche Sitzungen des Schöffen- und Jugendschöffengerichts-  

 

17.08.2026, 9:00 Uhr 

Saal Z16 

 

Strafsache gegen F.A. 

7 Ls 20/26 

 

 

 

Schöffengericht  

Vorsitz: Richterin am Amtsgericht Dress 

 

Das Schöffengericht verhandelt in einer Strafsache gegen den jetzt 

39-jährigen Angeklagten aus Lingen wegen des Vorwurfs des 

unerlaubten Handeltreibens mit Betäubungsmitteln in nicht geringer 

Menge. 

 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, im Zeitraum vom 19.04.2024 bis 

22.04.2024 in Lingen und andernorts mit Kokain und Marihuana 

Handel getrieben zu haben.  

 

Am 19.04.2024 soll der Angeklagte auf einem Rastplatz auf der BAB 

31 im Berich Schüttorf mit 495,89 g Marihuana sowie mit 49,96 g 

Kokain angetroffen worden sein. Die Drogen seien von dem 

Angeklagten zum gewinnbringenden Weiterverkauf in Lingen zuvor in 

Bonn gekauft worden. 

 

Ferner sollen bei dem Angeklagten anlässlich einer Verkehrskontrolle 

in Lingen am 22.04.2024 drei Klemmverschlusstüten mit jeweils 25 

Klemmverschlusstütchen mit jeweils ca. 1 g (insgesamt 80,98 g) 

Marihuana sichergestellt worden sein. 

 

Zu dem Termin sind neben den üblichen Beteiligten insgesamt sechs 

Zeugen geladen. 
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17.08.2026, 11:30Uhr 

Saal Z16 

 

Strafsache gegen S.A. 

7 Ls 38/24 

 

 

 

Schöffengericht  

Vorsitz: Richterin am Amtsgericht Drees 

 

Das Schöffengericht verhandelt in einer Strafsache gegen den jetzt 

34-jährigen Angeklagten aus Greven wegen des Vorwurfs des 

gewerbsmäßigen Betruges in 12 Fällen. 

 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, im Zeitraum vom 08.10.2021 bis 

23.06.2022 in Lingen, Greven und andernorts insgesamt 12 Pkw 

angekauft und anschließend, entweder selbst oder durch Dritte, die in 

den jeweiligen Kombiinstrumenten ablesbaren Tachostände der 

Fahrzeuge auf einen geringeren Wert verändert zu haben, um die 

Fahrzeuge anschließend zu einem überhöhten Preis verkaufen zu 

können. 

Bei den Kaufverhandlungen habe er den Käufern wahrheitswidrig 

vorgespiegelt, dass die Pkw tatsächlich lediglich die angezeigte 

Kilometerlaufleistung aufweisen würden. Im Vertrauen auf die 

Angaben des Angeklagten sollen die Käufer die betreffenden 

Kaufverträge abgeschlossen und den nicht gerechtfertigten Kaufpreis 

gezahlt haben. Insgesamt sei dadurch ein Schaden in Höhe von 

25.570,00 € entstanden. 

 

Dabei habe der Angeklagte jeweils in der Absicht gehandelt, sich 

durch die Begehung dieser Taten eine nicht nur vorübergehende 

Einnahmequelle von einigem Umfang zu verschaffen. 

 

 

Zu dem Termin ist neben den üblichen Beteiligten ein Zeuge geladen. 

 

 

 

18.08.2026, 09:00 Uhr 

Saal Z16 

 

7 Ls 7/26 

 

 

 

Schöffengericht  

Vorsitz: Richterin Sundag 

 

Das Schöffengericht verhandelt in einer Strafsache gegen einen 61-

jährigen Angeklagten aus Lingen wegen des Vorwurfs des Besitzes 

von kinder- und jugendpornographischen Inhalten. 

 

 

Zu dem Termin sind neben den üblichen Beteiligten insgesamt zwei 

Zeugen geladen. 

 

 

 

 


